Hinweise zur formalen Gestaltung von Abstracts für den Thesenband der XX. UDGV-Tagung

Bitte senden Sie uns das Abstract Ihres Vortrags auf Deutsch (1-3 volle Seiten / DIN A4) bis spätestens zum 31.05.2013 in digitaler Form per E-Mail an germanistik.konferenz@gmail.com im doc-Format. Kontaktperson ist Scharjak Oksana Mykolajiwna, Tel. 0962105312. Bitte beachten Sie, dass die Abstracts, die nach dem o.g. Stichtag eintreffen, leider nicht berücksichtigt werden können.
Beachten Sie bitte bei der Erstellung der Abstracts folgende Hinweise zur formalen Gestaltung:

1. Schriftsatz: Schriftart- und -größe – Times New Roman 14 pt; Zeilenabstand – 1 pt; Seitenränder: von oben – 2,0 cm; von rechts – 2,0 cm; von unten – 2,5 cm; von links – 3,0 cm; Einrückungen – 1 cm. Absätze werden nicht getrennt.

2. Gliederung und Überschriften: Überschriften sollten fettgedruckt werden. Oben rechts ist der Vorname und der Nachname des Autors, darunter in der Mitte – der Titel des Vortrags ohne Einrückungen anzugeben. 

Der Text ist durch Nummerierung der Abschnitte nach dem Dezimalsystem übersichtlich zu gliedern. In der Regel sollten 3 Stellen im Dezimalsystem genügen (1.1.1). Nach der letzten Ziffer steht kein Punkt. Der Aufsatz beginnt mit "1" und endet mit "Literatur".

3. Textgestaltung: Hervorhebungen sowie Belege im Text werden kursiv geschrieben. Fettschreibung wird dagegen ausschließlich in Überschriften verwendet. Unterstreichungen sind unzulässig.
4. Abbildungen, Tabellen, Diagramme u. Ä. sowie Fußnoten sind im Text zu vermeiden.
5.Abkürzungen: Begriffe, die im Verlauf des Textes in Kurzform wiederholt werden, sind bei der ersten Verwendung auszuschreiben und mit der Abkürzung in Klammerzusatz zu versehen, z.B. Basissubstantiv (BS).

6. Zitierweise: Im Text sollte die Kurzzitierweise verwendet werden. Dabei werden (der erste) Autor, Jahr der Veröffentlichung und Seite(n) in runden Klammern aufgeführt, z.B. (Erben, 1983; Wellmann 2008: 128).
7. Im Literaturverzeichnis am Ende des Textes wird die zitierte Literatur alphabetisch, nicht nummeriert, nach Autorennamen (Nachname, Inizialbuchstaben der Vornamen) aufgeführt. Autorennamen werden kursiv geschrieben, der Titel und die darauf folgenden Angaben gerade. 
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